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Herren 1.Kreisklasse

TuS Dotzheim 1848 II : FT Wi.-Schierstein IV 
Donnerstag, 24.11.2022, 19:30 Uhr

Für die FT Wi.-Schierstein IV geht die Siegesstraße weiter

Auch dank der ungeschlagenen Schumacher und Großmann konnte die FT Wi.-Schierstein IV das
Auswärtsspiel beim TuS Dotzheim 1848 II in der Herren 1.Kreisklasse mit 7:3 für sich entscheiden.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Wolfgang Schumacher den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits
vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich konnten Schneider / Fahning zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Schumacher / Großmann aber trotzdem klar mit 13:15, 11:9,
11:13, 7:11. Zwei Sätze lang fanden Propp / Bethge gegen Ehrenreich / Bühler das richtige Mittel,
bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 1:11, 6:11, 11:5, 11:8, 11:6
gewannen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kaum Chancen ließ Sergej Propp bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Stephan
Bühler. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf
des Messers Schneide. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Matthias Schneider bei seinem 3:1
gegen Martin Ehrenreich doch überlegen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Match zwischen Jens Bethge und
Sascha Großmann, bevor das 2:3 feststand. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Roland
Fahning eine 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Schumacher kassierte. Einen langen Atem hatten die
Spieler im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TuS Dotzheim 1848 II und der FT Wi.-Schierstein IV. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Sergej Propp und Martin Ehrenreich entschieden, das Sergej Propp letztendlich
gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Matthias Schneider das Spiel gegen Stephan Bühler noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Jens Bethge nach einer 2:0-Führung gegen Wolfgang
Schumacher. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 3:6. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Sascha Großmann war dann
Roland Fahning, obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Dotzheim 1848 II am 02.12.2022 gegen den TV
1877 Kostheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2022 gegen den TuS
Dotzheim 1848 IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Dotzheim 1848 II

Doppel: Schneider / Fahning 0:1, Propp / Bethge 0:1 
Einzel: S. Propp 2:0, M. Schneider 1:1, J. Bethge 0:2, R. Fahning 0:2 

 FT Wi.-Schierstein IV
Doppel: Schumacher / Großmann 1:0, Ehrenreich / Bühler 1:0 
Einzel: M. Ehrenreich 0:2, S. Bühler 1:1, W. Schumacher 2:0, S. Großmann 2:0


